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VEREINE UND VERBÄNDE

n Märchenhafter Faschingsauftakt des HKK

Die neue Faschingssaison führt die Freunde des
HKK am 10. Februar 2018 ins MÄRCHENLAND.  
11 Märchen wurden auf tolle Weise auf dem
Markt in Hainichen präsentiert. Und wer die
Anzahl der Märchen richtig erraten hatte, konnte
je 2 Freikarten den Fasching im Februar gewin-
nen. Nochmals gab’s die Chance zum
Kinderfasching am 12. November 2017 im HKK-
Vereinshaus. Einige Rathaus-Mitarbeiter haben
bei der Märchen-Vorstellung an beiden Tagen
mitgewirkt. 
Dafür herzlichen Dank!

Auf einen tollen nächsten Fasching unter dem
Motto:

Hänsel schwooft mit seiner Gretel,
der Hexe dröhnt vom Beat der Schädel.
Rapunzel noch im Turme schwitzt,
weil heute die Frisur nicht sitzt.
Die Zwerge lassen die Dielen knarren,
beim MÄRCHEN-BALL im Haus der Narren!

Eure Mitglieder des HKK 1981 e. V. – die andere
Art Karneval

Fotos vom 11./12.11.2017 – facebook – HKK-
Vereinshaus

Terminübersicht des HKK für Februar 2018

Samstag, 03.02.2018
Tanz-/Schlager-Fasching im MÄRCHEN-
LAND (mit Programm)

Sonntag, 04.02.2018
Kinder-Fasching

Samstag, 10.02.2018
Haupt-Fasching im MÄRCHENLAND (mit
Programm)  

n Närrischer Auftakt zur 5. Jahreszeit in Hainichen

Der Tatsache geschuldet, dass der
Faschingsauftakt in diesem Jahr auf einen
Samstag fiel, nahm das Ganze ein größeres
Ausmaß an als sonst. Der HKK hatte sich
dazu Einiges einfallen lassen. 
Bereits ab 10.00 Uhr konnte man sich auf
dem Markt stärken. Wer noch nicht gefrüh-
stückt hatte, der konnte es hier tun. Mit
Pfannkuchen, Glühwein und Wienern konnte
man es sich gut gehen lassen. Bei den
vorherrschenden kalten Temperaturen und
dem regnerischen Wetter musste man sich
auch von innen wärmen.  
Zu dieser Zeit bevölkerten schon lustige
Figuren den Markt. Da sah man einen großen
grünen Frosch mit goldener Kugel,
rotbemützte Kerle, eine gewichtige Prinzes-
sin oder auch den kleinen Muck. Es wurden
immer mehr. In einer tollen Choreografie
vereinten sich alle nacheinander in einer
langen Schlange. Der Chef des närrischen
Volkes holte als Schuster Klaus mit seiner
goldenen Gans nacheinander alle Märchen
ab. Der Froschkönig und seine Prinzessin
spielten mit der Goldenen Kugel, die Hexe
hatte Hänsel und Gretel mitgebracht, das
Rotkäppchen kam mit dem Wolf daher, das
Schnewittchen wurde in einem Sarg von den
sieben Zwergen getragen, der Kleine Muck
hatte sich in Schale geschmissen, der
gestiefelte Kater zeigte seine Krallen und
hatte die Rebhühner im Sack, das Aschen-
puttel kam mit der Melodie von Ella Endlich

auf einem Steckenpferd über den Markt, Frau
Holle schüttelte ihre Betten aus dem Rath-
ausfenster, Rapunzel ließ ebenfalls aus dem
Rathausfenster sein Haar herunter und Dorn-
röschen spann ihr Garn am Spinnrad mit
einem Rocken voll Schafwolle an der Rathau-
stür.   
Alle zogen in einer Polonäse zur Rathaustrep-
pe und nahmen dort Aufstellung um die
Regentschaft über das Rathaus zu überneh-
men. Nach langem Klopfen kam König Jahn
gähnend aus der Rathaustür. Er war gerade
aus dem 100-jährigen Beamtenschlaf
erwacht und musste an Schuster Klaus den
großen Schlüssel übergeben. 
Der HKK hatte auch ein Gewinnspiel initiiert.
Alle Teilnehmer mussten aufschreiben, wie
viele Märchen sie gesehen hatten. Die
Preisträger wurden von den Märchenfiguren
gezogen. Sie erhalten freien Eintritt zu einer
Faschingsveranstaltung. 
Das Motto in dieser Saison sind natürlich
Märchen. Es war eine rundum gelungene
Sache. Vielen Dank an die Mitwirkenden, aber
auch die Zuschauer, die trotz manchem
Regentropfen zur Stange hielten und natür-
lich Katrin Rückert für die vielen schönen
Fotos, die alles im Bild für die Ewigkeit fest-
gehalten hat. 

Hainichen bäh, bäh!

Evelyn Geisler, Sachgebietsleiterin Kultur
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VEREINE UND VERBÄNDE

n 45. Deutsche Meisterschaften im Rettungsschwimmen

Vom 03.11. bis 05.11.2017 fanden in Hagen/Westfalen die 45. Deutschen
Meisterschaften im Rettungsschwimmen der DLRG statt. 1.500 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer, sowie 160 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer,
sowie mitgereiste Eltern und Freunde waren vor Ort.  
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben in der Haupt- und Realschule
der Stadt Hagen geschlafen. Luftmatratze und Schlafsack waren Pflicht.
Unsere Trainierin und ihr Mann haben, wie immer, mit beim Team geschla-
fen. Gemütlich und erholsam ist anders. Chapeau! 
Aus Sachsen waren Schwimmerinnen und Schwimmer aus den Ortsver-
bänden Mittelsachsen, Pirna/Meißen, Leipzig, Dresden und Görlitz vertre-
ten. Aus der Ortsgruppe Meißen kommt die neue Deutsche Meisterin im
Einzel: Undine. An dieser Stelle herzlichen Glückwunsch! Diese Super-
Leistung war mit ausschlaggebend, dass die Sachsen unter die Top Ten
(von 16 Bundesländern) gekommen sind! 
Unsere AK 17/18 Staffel bestehend aus Ben Ehrlich, Julian Pärsch, Toni
Römer, Kurt Stollberg und Linus Marquering (von Leipzig geborgt) fuhr mit
dem Willen nach Hagen: nicht Letzter zu werden! Es wurde in den Diszipli-
nen Rettungsstaffel, Puppenstaffel, Gurtretterstaffel und Hindernisstaffel
um jeden Punkt gekämpft! Die Konkurrenz war groß und stark am Start.
Gleich im ersten Lauf hatte das Team mit einer Materialermüdung
(Schwimmflosse gab den Geist auf) zu kämpfen, was viel Zeit und Punkte
kostete, aber ein noch größerer Ansporn für die nächsten Läufe war.
Geschafft, aber glücklich war unsere Jungsstaffel am Ende des Tages. Der
Lohn? Ein großartiger 22. Platz. Herzlichen Glückwunsch!   
Wir bedanken uns an dieser Stelle für das großartige Engagement von
unserer Trainerin Anke Mehnert und ihrem Mann Thilo (Fahrer und Motiva-
tor). Ohne dieses Engagement und das der mitgereisten Eltern wäre eine
Teilnahme, in jeder Hinsicht, nicht denkbar. Vielen lieben Dank!
Der nächste Wettkampf ist der Nikolauspokal am 09.12.2017 in Leipzig.
Bis dahin eine schöne Zeit an alle Fische der DLRG Mittelsachsen!

DLRG Mittelsachsen (KE)

n "Knappe Niederlage für kleinste HFV-Mannschaft!

Trotz aufopferungsvollen Kampf verloren die kleinen Blau-Gelben der F2
Mannschaft des Hainichener FV  im letzten Spiel der Herbstrunde gegen
Flöha II mit 2:3. Die Hoffnung war zuletzt groß im letzten Spiel den Tabellen-
nachbarn zu bezwingen und auf den sechsten Platz der Tabelle zu sprin-
gen. Jedoch waren nach 10 Minuten mit einem 0:2 Rückstand alle Träume
schon fast geplatzt. Nach einer tollen Aufholjagd durch Tore von Theo Bier-
dümpfl und Paul Schlosske ging es jedoch mit 2:2 in die Pause. In der zwei-
ten Halbzeit verursachte eine kleine Unaufmerksamkeit den Gegentreffer
zum 2:3. Trotz zahlreicher Chancen und klarer Feldüberlegenheit wollte der
Ausgleich nicht mehr fallen. Man kann jedoch trotzdem stolz auf die ganze
Truppe sein, die eine der jüngsten Mannschaften in der Staffel 3 der Fair-
Play Liga ist. Ein Dank geht auch die Eltern, für die tolle Unterstützung in der
gesamten Spielzeit. Falls sich noch der ein oder andere Sponsor für die
Kleinen gewinnen ließe, um beispielsweise einen schönen Saisonabschluss
in Form einer Weihnachtsfeier auszurichten, wäre dies fantastisch.

Das Trainerteam
Thomas Schumann, Vorstand HFV

n Der Verband der Kleingärtner Hainichen e. V.

hat freie Gärten in den Anlagen Heiterer Blick (Am Bad), Heimaterde
(Gartenstadt), Sommerfrische (Frankenberger Str.), Bergfrieden
(Nossener Str.), Sonnenschein (Steinweg), Thomas-Müntzer-Sied-
lung, zu vergeben.

Interessenten kontaktieren bitte
Frau K. Rommel-Erler.   Telefon: 037207-652891,
E-Mail: kleingartenverband1@outlook.de
Internet: www.Kleingartenverband-Hainichen.de
Herrn H. Dietze.             Telefon: 037207-51601

n Alle Jahre wieder ....,

findet am Vorabend des 1. Advent das Anleuchten unseres Lich-
terbogens um 18:00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus statt.

Zuvor wollen wir jedoch, ab 16:00 Uhr unsere Kinder zur jährlichen
Weihnachtsfeier einladen.
Gemeinsam mit euch singen, basteln und naschen.
Der Weihnachtsmann weiß natürlich auch Bescheid und wird euch
besuchen.
Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt.
Wir freuen uns, Sie liebe Einwohner und Gäste, am 2. Dezember, zu
diesem jährlichen Einstimmen auf die Adventszeit, begleitet vom
Posaunenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft,zu begrüßen.

Diana Tochtenhagen
i.A. des Riechberger Dorfclub 98 e.V. und des Ortschaftsrates  



C
M
Y
K

17

Gellertstadt-Bote Hainichen 25. November 2017

n Am 1. Advent ist für die Hainichener Züchter 
ein wichtiger Termin

Traditionell führen wir Rassekaninchenzüchter des Vereines S 205 aus
Hainichen und Umgebung am ersten Adventswochenende unsere Lokal-
schau durch. Dieses Jahr beteiligen sich 5 Vereine an unserer Schau. Es
sind 135 Kaninchen vom Deutschen Widder bis zum Zwergkaninchen zu
bestaunen. Die Züchterfrauen sorgen für ein gemütliches Ambiente in der
Züchterkantine und die kleinen sowie großen Besucher können sich an
einer gut bestückten Verlosung und dem Streichelgehege erfreuen.
Die Lokalschau findet am 02. und 03.12.2017 im Vereinshaus des Karne-
valsklubs an der Oederaner Str. 16 statt. Geöffnet ist am 02.12.2017 von
09.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am 03.12.2017 von 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr.

Grit Kopsch
Vorsitzende

VEREINE UND VERBÄNDE

n Buch, Musik und edle Tropfen im Rathaussaal

Es war eine Premiere, die musikalisch-literarische Veranstaltung am 3.
November im gut gefüllten Rathaussaal Hainichen. Zu Gast waren der
mehrfach ausgezeichnete Autor historischer Romane Titus Müller
(München) und der zweifache Echopreisträger Tobias Forster (Dresden).
Mit meisterhafter Erzählkunst präsentierte Titus Müller seinen neuesten
Roman „Der Tag X“, der spannende Ereignisse rund um den Aufstand am
17. Juni 1953 beschreibt und zog damit die Zuhörer in seinen Bann.
Zwischen den Lesungen jonglierte Tobias Forster mit fliegenden Fingern an
den Tasten zwischen Klassik und Jazz und sorgte für begeisterten Applaus.
In der Pause genossen die Besucher die edlen Tropfen des kleinen aber
feinen Pfälzer Weingutes Kimich, führten angeregte Gespräche und ließen
sich die Gelegenheit nicht entgehen, das am Büchertisch erworbene Buch
gleich vom Autor persönlich signieren zu lassen.
Wir als Organisatoren waren sehr erfreut über den guten Zuspruch des
Publikums, das hat uns ermutigt, so etwas zu wiederholen. Wir bedanken
uns ganz herzlich bei Margit Reiser von der Stadtverwaltung und bei der
„Kulturchefin“ Evelyn Geisler für die organisatorische und tatkräftige Unter-
stützung!

Zum Vormerken den nächsten Termin von „Buch, Musik & Gaumen-
freude“ in Roßwein: 
Sonntag, 28.2.2018, 17 Uhr im Rathaussaal Roßwein
Gäste sind der renommierte Schauspieler Gunter Schoß und der Gitarrist
Frank Fröhlich, das Thema lautet „Saitenklang und Missetat“ – ein Wilhelm
Busch Konzert Abend. Eintrittskarten sind bereits jetzt im Vorverkauf erhält-
lich im Rathaus Roßwein sowie bei der Christlichen Buchhandlung Ute
Lomtscher, Nossener Str. 17, Roßwein, Tel. 034322 42528. Telefonische
Bestellungen nimmt auch Almut Bieber unter Tel. 037207 55966 entgegen.

Almut Bieber, Kerstin & Claudio Kreinacker

SONSTIGES

Kulturwerkstätten JohannesHof e.V., Hauptstrasse 29, 09661 Bocken-
dorf, www.kulturwerkstaetten-johanneshof.de

schAch machts, 19. Dezember 2017, 15:30-17:30 Uhr
mit Motor Hainichen/Schach

Am Dienstag, den 19.12.2017 von 15.30–17.30 werden Winkelzüge im
JohannesHof geübt … die Schachprofis von Motor Hainichen zeigen uns,
wo es lang geht. 

Anmeldung unter: 0174 8 922 966

SONSTIGES



Nichts ist schöner, als wenn du Kinderaugen
glänzen siehst!“  Bernd Judas, der Vorsitzende
der Modellbahnfreunde „Bahnhof Hainichen“
e.V., war sichtlich zufrieden. Gemeinsam mit
seinem Vereinskollegen Stephan Neumeister
konnte er drei Tage lang viele große und kleine
Eisenbahnfreunde glücklich machen.
Ort des Geschehens: Das Erdgeschoss von Haus
Neuland auf dem Gelände von JMEM Hainichen,
direkt unter den Räumen des Kindergarten
Springbrunnens. Dieser hatte gemeinsam mit der
Werkstatt Familie vom 1. bis zum 3. November zu
Modelleisenbahntagen eingeladen. Mehrere
Anlagen mit unterschiedlichen Spurweiten
wurden dazu aufgebaut. Diese konnten in vollem Betrieb bewundert und –
unter fachkundiger Anleitung – von den Besuchern selber gesteuert
werden.
Vormittags waren die Kinder des Springbrunnens ausgiebig an den Anla-
gen. Am Nachmittag stand die Ausstellung allen Interessierten offen. Paral-
lel wurden im Saal von Haus Neuland Eisenbahnfilme gezeigt und die Gele-
genheit geboten, eigene Eisenbahnstrecken zu bauen.

Viele Kinder kamen, um die Eisenbahnen mit
ihren (Groß)Eltern erneut zu besuchen. Mädchen
wie Jungen waren begeistert. Im Foyer des
Hauses Neuland gab es derweil Getränke und
Snacks. Der im Herbst neu gewählte Elternbeirat
des Springbrunnens hatte die Ausstellung mit
seinem monatlichen Elterncafé verknüpft und
dazu u.a. spezielle Eisenbahn-Kekse gebacken.
An den beiden anderen Tagen bot das Team der
Werkstatt Familie ein Begegnungs-Café an.
Nach drei intensiven Tagen zogen auch die
Veranstalter eine positive Bilanz: „Unser Einsatz
hat sich gelohnt“, meinten Simon Maak, Leiter
des Springbrunnens, und Daniel Philipp, der im

Kindergarten gerade einen Bundesfreiwilligendienst ableistet und fast
durchgehend vor Ort war. Und Bernd Judas blickte bereits die Zukunft: „Es
war für uns das erste Mal, dass wir in einem Kindergarten aktiv waren und
hat viel Spaß gemacht. Gerne kommen wir wieder“.

Text und Foto: Springbrunnen e.V./Werkstatt Familie
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SONSTIGES

n Modelleisenbahntage im Haus Neuland – ein voller Erfolg!

Denken Sie an Ihre
Weihnachtsanzeige!
Buchen Sie jetzt!
Telefon 037208 876200
RIEDEL – Verlag & Druck KG
Gottfried-Schenker-Straße 1
09244 Lichtenau
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INFORMATIONEN

n   Gellert-Museum Hainichen

Oederaner Straße 10, 09661 Hainichen
Tel.: 037207 2498, Fax: 037207 65450
Internet: www.gellert-museum.de
Bibliothek online: http://hainichen.bbwork.de
E-Mail: info@gellert-museum.de
News: www.museen-mittelsachsen.de

Öffnungszeiten: So. bis Do. 13.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Führungen, Bibliotheks-
und Sammlungsnutzung bitte im Voraus anmel-
den. Sonstige, fachliche Anfragen bitte schrift-
lich an o.g. Adresse
Geschlossen am 24.12., 25.12., 31.12.2017
und am 01.01.2018.

Ausstellungen 

08. Oktober 2017 bis 08. April 2018 
»Das ist der Welt Lauf« – Lutherfabeln. 
Malerei von Andreas Weißgerber, Leipzig, aus
der Sammlung – eine Ausstellung anlässlich des
Reformationsjubiläums.

© P. Thoma, Screenshot/Auszug: Die zertanzten
Schuhe (Gebrüder Grimm), Malerei und Papier-
schnitt, erschienen bei Yeowon Media, Seoul

12. November 2017 bis 4. März 2018
»Damit ich dich besser fressen kann …«
Objekte und Illustrationen von Patricia Thoma,
Berlin. 

Das Fremde, das Märchenhafte, das Alltägliche
treffen hier zusammen: Gewänder aus
Verpackungsmaterial in eindrucksvolle Skulptu-
ren verwandelt, Illustrationen in mehreren Lagen
zu Bühnen ähnlichen Szenen komponiert.
Bücher von Patricia Thoma sind in Deutschland,
Korea, der Mongolei oder auf den Philippinen
erschienen. In ihren Arbeiten schimmern daher
nicht zufällig südostasiatische Einflüsse durch.
Oft in Kooperation mit dem Goethe-Institut,
zuletzt in Al Ain (Vereinigte Arabische Emirate),
Abu Dhabi oder Ulaanbaatar, oder für das
Konzerthaus Berlin oder an den dortigen Staatli-
chen Museen vermittelt sie regelmäßig Kunst,
tritt mit ihrem Publikum in direkten Austausch.
So auch in Hainichen, wo sie im Februar die
nächsten Kurse leiten wird.

Kreativangebot am 27. Dezember 2018,
zwischen 10.00 bis 12.30 Uhr
Wir lassen uns nicht fressen! Papierschnitte oder
vernähtes Recyclingmaterial für Große und Klei-
ne – angeregt durch Arbeiten von Patricia
Thoma. 
Eintritt: regulär, Material: 1,00 Euro.

n   Webschule, Albertstraße 1

Schaufenster Heimatmuseum Hainichen
21. Mai 2017 bis 29. April 2018 
»Traritrara, die Post ist da!« Rund um die Post in
Hainichen und ihren ersten Postmeister Franz
Ottomar Krause – diese Geschichte begann
1823.

Samstag zum Weihnachtsmarkt am
16.12.2017, 14.00 bis 18.00 Uhr
„Da geht die Post ab!“ Vorführungen und Aktio-
nen mit den Modellbahnfreunden „Bahnhof
Hainichen“ e. V. und dem Funker Ehrhard
Seifert. Eintritt: frei

Museumsprogramm

Ausgeklügelte Angebote rund um einen der
populärsten Dichter im 18. Jahrhundert, seine
Zeit und seine Geburtsstadt, die Welt des
Papiers, der Bücher und der Schrift, des Thea-
ters und der Kunst sowie über das Universum
der Fabeln …

Ausstellungsrundgänge
bis 30 Teilnehmer
• »Weisheit, Tugend und Glückseligkeit«.

Gellert und seine Zeit.
• »Die Wahrheit durch ein Bild zu sagen …«

Fabeln in Wort und Bild.

Individuell
• »Gellerts Wundertüte«, ein kreativer Kinder-

museumsführer für Wissbegierige ab 6
Jahre.

• »Denkzettel« für gewitzte Köpfe, um rätsel-
haften Dingen auf die Spur zu kommen.

Kreatives/Informatives 
bis 12 Teilnehmer
• »Eins und sonst keins«. Experimente für

Neugierige ab 4 Jahre.
• »Hofschneiderei«. Textilcollagen für Desi-

gner ab 6 Jahre.
• »Mein Buchzeichen«. Exlibris mit Feder und

Tusche für Bücherwürmer ab 6 Jahre.

• »Metamorphosen«. Schriftentwicklung seit
der Antike.

• »Experimentelles Papierschöpfen«. Workshop.
• »Der rastlose Geist«. Der Holzschlifferfinder

Friedrich Gottlob Keller (1816–1895) und die
Kirschkerne. 

Vorschule
• »Nele quasselt …« Eine Mitmachgeschichte

über die Familie Gellert.

Grundschule
Vom Stilus zum Gänsekiel.  DE Kl. 1+2, KU Kl. 3
Papierschöpfen.    DE Kl. 2, DE Kl. 3, WE Kl. 1-4
Was Steine erzählen.                          SU Kl. 2+3 
Alles auf die Ohren!                  SU Kl. 3, DE Kl. 3 
Rätsel um die Fabel.                           DE Kl. 3+4 
Familie Gellert im 18. Jahrhundert.         SU Kl. 4
Denk-mal-Tour.                                       SU Kl. 4

Oberschule
Was ist ein Museum?                              GE Kl. 5 
Was Steine erzählen.                              GE Kl. 5 
Denk-mal-Tour.                                       GE Kl. 5 
Vom Stilus zum Gänsekiel.                     KU Kl. 5
Fabelhafte Zeitreise im Koffer. DE Kl. 7 (RS), Kl. 9 (HS) 
Papierschöpfen.                    WTH/Soziales Kl. 7 
Aus Quellen schöpfen …                        DE Kl. 9

Gymnasium
Was Steine erzählen.                              GE Kl. 5 
Denk-mal-Tour.                     GEO Kl. 5, GE Kl. 5
Fabelhafte Zeitreise im Koffer.                DE Kl. 6 
Vom Stilus zum Gänsekiel. Metamorphosen. KU Kl. 7
Aus Quellen schöpfen …                         DE Kl. 9 
Forum zur Aufklärung.                           DE Kl. 11

Stadtführungen

PARKSPAZIERGANG IN HAINICHEN
»Der Garten ist eine Welt im Kleinen, ist erfassba-
re Natur. Uns obliegt es, seine geheimen Geset-
ze zu entdecken.« (Baudelaire)
Im englischen Landschaftsgarten trifft der Blick
immer wieder auf harmonisch arrangierte Baum-
gruppen und Solitärbäume. Entstehungsge-
schichte und Besonderheiten der Hainichener
Parkanlage vermittelt eine Führung, die sich zu
jeder Jahreszeit lohnt. 

SPUREN AUS DER VERGANGENHEIT
Bau- und Alltagsgeschichte(n) aus der Zeit von
1750 bis etwa 1900: Der Stadtrundgang folgt
gedanklich den Tagebuchaufzeichnungen eines
Tuchmachers, der im 19. Jahrhundert in Haini-
chen lebte. 

WEG DER EWIGKEIT
»Wer seine Stunde hier anwendet, erlernt den
Weg der Ewigkeit.« (Gryphius)
Kulturhistorische Betrachtungen auf dem Neuen
Friedhof Hainichen. 

Für Kinder und Familien

WAS STEINE ERZÄHLEN
Ein Entdeckerrundgang durch die Hainichener
Innenstadt. 

BAUMGEHEIMNISSE
Familienführung durch den Landschaftsgarten in
Hainichen mit Überraschungen. 
Herfurthsches Haus, Markt 9

Entstehen eines Gemeinschaftsbildes von Haini-
chener Oberschülern bei einem Künstlerworks-
hop am 13.11.2017, gefördert durch den Kultur-
raum Erzgebirge-Mittelsachsen © GMHC 
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INFORMATIONEN

n   Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Montag: geschlossen • Dienstag 10.00 –
12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr • Mittwoch
13.00 – 18.00 Uhr • Donnerstag 10.00 – 12.00
und 13.00 – 18.00 Uhr • Freitag 10.00 – 14.00
Uhr • Samstag 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 037207 53076
e-mail.: bibliothek@hainichen.de
Internet: www.hainichen.bbopac.de
www.onleihe.de/bibo-on

n   Öffnungszeiten Lehrschwimmhalle

Die Lehrschwimmhalle hat für die Öffentlichkeit
zu folgenden Zeiten geöffnet: 

Mittwoch 18.30 - 21.30 Uhr 
Samstag 14.00 - 16.00 Uhr 
Sonntag  14.00 - 16.00 Uhr 

Eintritt: Erwachsene 4,00 Euro / 2 Zeitstunden 
Kinder/Schüler 2,00 Euro / 2 Zeitstunden

Die Lehrschwimmhalle kann aber auch privat
oder gewerblich genutzt werden. Anmeldungen
bitte bei Herrn Thiele (Tel: 037207 60-128; E-
Mail: kevin.thiele@hainichen.de)

n   Öffnungszeiten im Tuchmacherhaus

mittwochs 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Zusätzliche Öffnungszeiten sind nach 
Vereinbarung möglich. Tel.: 88855; 
e-mail: tuchmacher-hc@t-online.de

Bereitstellung des Vereinsraumes für Zusam-
menkünfte und Feiern jeglicher Art gegen Unko-
stenbeitrag

n   Öffnungszeiten des Gästeamtes

Montag – Freitag 09.00-17.00 Uhr • Samstag
09.00-12.00 Uhr • Sonntag 13.00-16.00 Uhr
Feiertags geschlossen • Tel.: 037207 656209
e.-mail: info@gaesteamt-hainichen.de

•     Gäste/Besucherauskunft  allgemein

•     Information über Sehenswürdigkeiten der 

      Stadt Hainichen und Umgebung

•     Verkauf von Souvenirs    

•     Bücher über die Stadt Hainichen

•     Informationen zu Veranstaltungen   

•     Beratung über Ausflugsziele in der Region 

•     Gaststättenauskunft/ Übernachtung

•     Kontaktvermittlung zu Vereinen der Stadt

•     Veranstaltungskalender online 

n   Öffnungszeiten Camera obscura

Die Camera obscura hat Winterpause. Sie

wird im April 2018 wieder täglich in der Zeit

von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr öffnen. Termin-

vereinbarungen werden im Gästeamt unter

Tel. 656209 entgegengenommen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

n    Notrufe
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
DRK-Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Ärztlicher Notdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

n    Kassenärztlicher Notfalldienst
Tel.-Nr.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 117

n    Zahnärztlicher Notfalldienst
Mittweida und Hainichen sind ein Notdienstkreis. Die eingeteilte Praxis
ist für beide Orte zuständig. 

25.11.17      9.00 Uhr - 11.00 Uhr        Praxis Dres. Benedix 
26.11.17      9.00 Uhr - 11.00 Uhr        Weberstr. 15, Mittweida
                                                            03727-3117

02.12.17      9.00 Uhr - 11.00 Uhr        Dres. Voigt
03.12.17      9.00 Uhr - 11.00 Uhr        Lauenhainer Straße 57, Mittweida
                                                            03727-3465

09.12.17      9.00 Uhr - 11.00 Uhr        DST Leichsenring
10.12.17      9.00 Uhr - 11.00 Uhr        Bahnhofstraße 1, Hainichen
                                                            037207-2526

n    Apotheken – Notdienstbereitschaft

25.11.17            Katharinen-Apotheke, Frankenberg

26.11.17            Hirsch-Apotheke, Mittweida

27.11.17            Löwen-Apotheke, Frankenberg

28.11.17            Löwen-Apotheke, Frankenberg  

29.11.17            Rosen-Apotheke, Hainichen 

30.11.17            Ratsapotheke, Mittweida

01.12.17            Merkur-Apotheke, Mittweida

02.12.17            Rosen-Apotheke, Hainichen

03.12.17            Rosenapotheke, Mittweida

04.12.17            Katharinen-Apotheke, Frankenberg

05.12.17            Sonnen-Apotheke, Mittweida

06.12.17            Apotheke am Bahnhof, Hainichen

07.12.17            Stadt- und Löwenapotheke, Mittweida

08.12.17            Katharinen-Apotheke, Frankenberg

09.12.17            Hirsch-Apotheke, Mittweida

10.12.17            Löwen-Apotheke, Frankenberg

11.12.17            Löwen-Apotheke, Frankenberg

12.12.17            Rosen-Apotheke, Hainichen                                                     

ANZEIGEN
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KIRCHENNACHRICHTEN

n Informationen und Einladungen 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Bockendorf-Langenstriegis 

26.11.2017 Bockendorf  (Ewigkeitssonntag)

9. 00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

mit Kindergottesdienst

03.12.2017 Bockendorf (1. Advent)

9.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee

mit Kindergottesdienst

07.12.2017 Bockendorf

17.30 Uhr Adventsliederblasen vor dem ehem. Blumenhaus Lenz

(jetzt Physiotherapie Großer)

10.12.2017 Langenstriegis (2. Advent)

10.30 Uhr Familiengottesdienst

Bockendorf – Hauptstr. 19, Tel.: 037207 / 2642 
Pfarrer Thomas Hübner

n Jehovas Zeugen

Öffentliche Vorträge jeweils Sonntag, 9.30 Uhr
in Frankenberg, Bachgasse 4a

26.11.2017 Nimm dir Zeit, über geistige Dinge nachzusinnen
03.12.2017 Wer ist wie Jehova, unser Gott?
10.12.2017 Ist mit dem jetzigen Leben alles vorbei?

Weitere Informationen unter: www.jw.org

n Informationen und Einladungen
der katholischen Gemeinde St. Konrad

Sonntag, den  26. November 2017
08.30 Uhr         Heilige Messe

Dienstag, den 28. November 2017
08.30 Uhr         Rosenkranzgebet
09.00 Uhr         Heilige Messe 

Donnerstag, den 30. November  2017 
17.30 Uhr         Heilige Messe 

Sonntag, den 03.Dezember  2017 1. Advent
08.30 Uhr          Heilige Messe

Dienstag, den 05. Dezember  2017
08.30 Uhr         Rosenkranzgebet
09.00 Uhr         Heilige Messe

Donnerstag, den 07. Dezember  2017
17.30 Uhr         Rorate-Messe, Imbiss, Jahresrückblick 

Sonntag, den 10. Dezember  2017 2. Advent
08.30 Uhr         Heilige Messe
15.30 Uhr         Adventsfeier
17.00 Uhr         Orgel, Band, Texte

Jugendabend: Treff Vereinbarung
kurzfristige Änderungen und weitere Informationen entnehmen Sie bitte
dem Schaukasten an der Kirche oder auch unter: 

www.kath-kirche-hainichen.de

Rückfragen und Auskunft erteilt Herr Hohmann unter der Tel.-Nummer:
03 72 7/ 58 1519  nach 16.00 Uhr unter 037207 / 51128

n Informationen und Einladungen der
Ev.-Luth. Trinitatisgemeinde Hainichen

Sonntag, 26. November (Ewigkeitssonntag)
09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst
13.30 Uhr Der Posaunenchor spielt Choräle auf dem Friedhof
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Mittwoch, 29. November
15.00 Uhr Christenlehre 1./2. Klasse (Gellertplatz 5)
16.00 Uhr Christenlehre 3./4. Klasse (Gellertplatz 5)
18.00 Uhr Junge Gemeinde (Gellertplatz 5) 

Donnerstag, 30. November
16.30 Uhr Jungschar 5./6. Klasse (Gellertplatz 5)
15.00 Uhr KirchenSpatzen, (musikalische Früherziehung im Diakonat)

Sonnabend 2. Dezember, 17.00 Uhr

Adventskonzert mit festlicher Advents– und Weihnachtsmusik

Stephanie Kaiser - Sopran
Kantoreien und Posaunenchöre Oederan und Hainichen

Mitglieder des Collegium Instrumentale Chemnitz
Christian Liebscher/ Stefan Gneuß (Leitung)

Eintritt frei – Kollekte erbeten

Sonntag, 3. Dezember (1. Advent)
09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Kirchenkaffee 
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Mittwoch, 6. Dezember
15.00 Uhr Nachmittagstreff in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
18.00 Uhr Junge Gemeinde (Gellertplatz 5) 

Donnerstag, 7. Dezember
15.00 Uhr KirchenSpatzen, (musikalische Früherziehung im Diakonat)
15.00 Uhr Frauendienst (Gellertplatz 5)
19.30 Uhr Mütterkreis/Frauen mitten im Leben (Gellertplatz 5)

Sonntag, 10. Dezember (2. Advent)
09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst

Hainichen, Heinrich-Heine-Straße 3,  Tel. 2470  Fax 655960 • Pfarrer Frie-
drich Scherzer, Pfarrerin Diemut Scherzer, 09661 Hainichen, Gellertplatz 5,
Tel. 651272 • Unsere Gemeinde im Internet: www.hainichen-trinitatis.de –
Pfarrbüro, Heinrich-Heine-Straße 3, Tel. 2470/Fax 655960 • Öffnungszei-
ten Dienstag 9-12 Uhr und 14-18 Uhr, Donnerstag 9-12 Uhr • Friedhof,
Oederaner Str. 23, Tel./Fax 2615 • Sprechzeit: Dienstag 16-18 Uhr
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MITTEILUNGEN ANDERER BEHÖRDEN

n Zur Weihnachtszeit Leben schenken: 
DRK bittet um Blutspenden rund um Weihnachten
und den Jahreswechsel – Patientenversorgung
muss auch an Feiertagen sichergestellt sein

Zusätzlich zu den regulären Spendeterminen im Dezember bietet das DRK
auch in diesem Jahr rund um Weihnachten und den Jahreswechsel
Sonder-Blutspendetermine an. Aufgrund der kurzen Haltbarkeit von Blut-
präparaten, teilweise lediglich vier bis fünf Tage, sind Termine - z.B. am
zweiten Weihnachtsfeiertag - unbedingt notwendig, um Patienten kontinu-
ierlich mit den überlebenswichtigen Blutprodukten versorgen zu können. 
Das DRK appelliert an alle gesunden Mitbürgerinnen und Mitbürger, den
Patienten und deren Familien ein besonderes Geschenk zu machen,
nämlich die Hoffnung auf Genesung und Gesundheit. 
Auf allen DRK-Spendeterminen zwischen dem 21. und dem 30. Dezember
erhalten die Blutspenderinnen und –spender ein kleines Dankeschön!
Informationen zur Blutspende sowie alle DRK-Blutspendetermine unter
www.blutspende.de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder
über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt.
Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:
am Mittwoch, den 27.12.2017, zwischen 15:00 und 19:00 Uhr
im DRK-Altenpflegeheim Hainichen, Ziegelstr. 25b

n Weniger Pflichtentleerungen der Restmülltonne für
Ein-Personen-Grundstücke

Grundstücke, auf denen eine Person gemeldet ist und ein 80-Liter-Restab-
fallbehälter steht, können die Reduzierung der Mindestentleerungen von
vier auf drei beantragen. Die schriftlichen Anträge müssen bis 31. Dezem-
ber bei der EKM, Frauensteiner Straße 95 in 09599 Freiberg vorliegen.

n Verteilung Abfallkalender für 2018

Die Verteilung der Abfallkalender für 2018 im Landkreis Mittelsachsen
erfolgt ab der 46. Kalenderwoche durch die Deutsche Post. 
Ausgenommen sind die Gemeinden Großweitzschen, Königshain-
Wiederau, Mühlau, Niederwiesa, Oberschöna, Rossau, Weißenborn und
Zschaitz-Ottewig – in diesen Gemeinden wird der Abfallkalender mit dem
Amtsblatt in die Hausbriefkästen verteilt. 
In Mulda und Lichtenberg liegen die Abfallkalender ab der 47. Kalenderwo-
che an den gewohnten Stellen aus und in Hartmannsdorf bekommt man
den neuen Abfallkalender ab der 48. Kalenderwoche ausschließlich bei der
Gemeindeverwaltung.
Wer bereits vor der Verteilung in dem Abfallkalender für 2018 „schmökern“
möchte, der findet diesen unter www.ekm-mittelsachsen.de komplett im
PDF-Format. 

n Wo bleibt mein Geld? – Teilnehmer für die größte
freiwillige Haushaltserhebung gesucht

Sie wollten schon immer einmal wissen, wofür genau Sie Ihr Geld ausgeben
und wie viel Sie tatsächlich für Lebensmittel, Miete oder Freizeitaktivitäten
aufwenden? Oder Sie möchten erfahren, wo noch Einsparpotentiale beste-
hen und sich nebenbei auch ein kleines Taschengeld verdienen? Dann
melden Sie sich jetzt für die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS)
2018 an! 
Die EVS ist die größte freiwillige Haushaltserhebung der amtlichen Statistik,
die nur alle fünf Jahre stattfindet. Sie liefert eine zuverlässige Planungs-
grundlage für viele Bereiche der Sozial-, Steuer- und Familienpolitik. Die
Ergebnisse der EVS werden vor allem auch als entscheidende Grundlage
für die Festlegung des Regelbedarfs für das Arbeitslosengeld II, für die
Berechnung des Verbraucherpreisindex und für die Armuts- und Reich-
tumsberichterstattung der Bundesregierung verwendet.
Egal, wie viel Sie verdienen oder ausgeben, ob Sie allein oder mit Ihrer
Familie zusammen leben, ob Sie jung oder alt sind, ob Sie studieren, einer
Arbeit nachgehen, Arbeit suchen oder bereits im Ruhestand sind: Alle
können sich an der bundesweiten EVS 2018 beteiligen! 
Nur mit Ihrer Mithilfe können aussagekräftige Informationen über die
Lebens-situation der privaten Haushalte in Deutschland gewonnen werden.
Diese fließen unmittelbar in Entscheidungen der Sozial-, Steuer- und Fami-
lienpolitik ein und betreffen damit letztlich das persönliche Leben von uns
allen.
Auskünfte zur EVS 2018 und das Teilnahmeformular finden Sie unter
www.statistik.sachsen.de oder www.evs2018.de. Gern stehen wir Ihnen
auch telefonisch unter der kostenlosen Hotline: 0800 033 25 25 zur Verfü-
gung.

Auskunft erteilt: Simone Zieris, Tel.: 03578 33-2150

n Ausstellung „Sagenhaftes Mittelsachsen“ 
wird auf Schloss Rochsburg gezeigt

Seit dem 04.11.2017 wird auf  Schloss Rochsburg (Lunzenau) in 16 Schau-
tafeln  das „Sagenhafte Mittelsachsen“ vorgestellt. Im Rahmen einer
Projektarbeit wurden im Jahre 2016 zwei  „Sagenbände“ erstellt, die insge-
samt knapp 200 historische Begebenheiten und Erzählungen aus dem
Landkreis Mittelsachsen beinhalten. Daraus ableitend werden in der
Ausstellung die fünf verschiedenen Kulturlandschaftsräume präsentiert, in
denen die Sagen verortet sind. So erstreckt sich die mittelsächsische
Sagenlandschaft mit den Tallandschaften als verbindendes Element vom
Döbelner Lößhügelland im Norden, über das Rochlitzer Land im Westen und
das Mulde-Lösshügelland im Zentrum, bis hin zum Osterzgebirge im südli-
chen Bereich des Landkreises. Die Ausstellung auf Schloss Rochsburg kann
bis zum 12. Januar 2018 besucht werden. Wer mehr zu den einzelnen
Geschichten in Mittelsachsen erfahren möchte, kann die beiden Bände der
Sagensammlung zu einer Schutzgebühr  von  10 EUR erwerben. Sie liegen in
der Gästeinformation von Schloss Rochsburg zum Verkauf bereit. 

Tobias Sommerfeld, SB Regionalentwicklung  Landratsamt Mittelsachsen
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Ihr Anzeigen-Telefon

037208/876-100
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